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Unterschiede zwischen GMS und RS ab SJ 2016/17

Kriterium Gemeinschaftsschule Realschule

Ganztagsangebote Generell und verpflichtend,

dadurch kostenlos

Optional und offen,

daher ggf. kostenpflichtig

Inklusion Seit Schuljahr 2012/13 Ab Schuljahr 2015/16

Gymnasialniveau Ja, einschl. Leistungsbeurteilung Teilweise, ohne Leistungsbeurteilung

Oberstufe Option für große Schulen Nein

Getrennter Unterricht nach

Niveaus

Nein In den Stufen 7 und 8 nur in den Kern-

fächern bis max. zur Hälfte möglich,

ab Stufe 9 generell

Binnendifferenzierung Fächerscharf Ab Stufe 7 generelle Niveauzuordnung

Profilfächer Ab Stufe 8 Nein

Leistungsbeurteilung Verbal. Noten nur auf Elternwunsch

und generell in Abschlussklassen

Mit Noten

Nichtversetzung Nein Ab Stufe 6 nach 7 möglich

Klassenwiederholung Nein Ab Stufe 6 möglich

Klassenteiler 28 30

SKB 2015 (und Entwurf 2016) 1312 EUR (1437 EUR) pro Schüler/in 651 EUR (702 EUR) pro Schüler/in

Erläuterung: SKB = Sachkostenbeiträge pro Schüler/in und Jahr. Die SKB werden jährlich neu festgesetzt.

Brugger
Textfeld
Anlage 3
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Stufenfolge der weiterentwickelten Realschule

10 – Realschulabschlussklasse Unterricht für Realschulabschlussprüfung

9 – Prüfungsvorbereitung
Separater Klassenunterricht für Haupt- und Realschulabschlussprüfung
Persönlicher Niveauwechsel schulhalbjährlich möglich
Wechsel in Realschulabschlussklasse am Schuljahresende ggf. möglich

8 – Kurssystem
Getrennter Unterricht auf G- und M-Niveau in Kernfächern bis 50 % möglich
Persönlicher Niveauwechsel schulhalbjährlich möglich
Persönliche Niveauzuordnung am Schuljahresende für Stufe 9

7 – Kurssystem
Getrennter Unterricht auf G- und M-Niveau in Kernfächern bis 50 % möglich
Persönlicher Niveauwechsel schulhalbjährlich möglich
Persönliche Niveauzuordnung am Schuljahresende für Stufe 8

6 – Orientierungsstufe
Gemeinsamer Unterricht
Am Schuljahresende persönliche Niveauzuordnung oder Nichtversetzung

5 – Orientierungsstufe
Gemeinsamer Unterricht
Keine Versetzungsentscheidung am Schuljahresende

Erläuterung

Die Niveauzuordnung und damit Unterrichtung eines Schülers erfolgt in der Realschule ab Klasse 7 für jeweils ein
Schulhalbjahr ganzheitlich und damit einheitlich für den ganzen Fächerkanon entweder auf G- oder M-Niveau
(Haupt- oder Realschulniveau). Darin unterscheidet sich die Realschule von der Gemeinschaftsschule, in der
unterschiedliche Leistungsniveaus eines Schülers „fächerscharf“, also differenziert berücksichtigt werden können.
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Einführungsstufen der weiterentwickelten Realschule

Schuljahr Neuerung

2020/21 Erste Realschulabschlussprüfung in Stufe 10

2019/20 Erste Hauptschulabschlussprüfung in Stufe 9

2018/19 Kurssystem in Stufe 8

2017/18 Kurssystem in Stufe 7

2016/17 Einführung der Orientierungsstufe in den Stufen 5 und 6


